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Liebe Gemeinde, 

Menschen mit einem Garten ken-

nen wahrscheinlich folgendes 

Problem: Man hat mit viel Liebe 

und Mühe einige Samen gesät und 

manch Gemüse oder Obst ange-

baut. Dann wartet man, hofft auf 

gutes Wachstum und freut sich auf 

die Ernte, bis dahin ist es aber 

noch einiges an Arbeit. Schnell 

wächst das Unkraut und manch 

anderlei Gestrüpp und bedroht die 

Ernte oder macht sie kaputt. 

Ganz ähnlich ist es auch mit unse-

ren menschlichen Beziehungen: 

Auch da kommt ganz leicht 

„Unkraut“ hinein. Ganz leicht 

kann ich durch unvorsichtig ge-

wählte Wörter Menschen verlet-

zen und verärgern. Ja selbst, wenn 

es Beziehungen und Kontakte 

sind, die ich jahrelang „gut“ ge-

pflegt habe. 

Der Prophet Hosea aus dem Alten 

Testament nutzt den Vergleich mit 

Aussaat und Ernte, um auf dieses 

Problem aufmerksam zu machen. 

„Säet mit Gerechtigkeit“ fordert er 

auf. Für unsere menschlichen Be-

ziehungen heißt das wohl soviel 

wie: Versucht mit all euren Taten 

und Worten Gutes hervorzubrin-

gen. Wie können wir das schaf-

fen? 

Hosea würde wohl antworten: 

Probiert immer wieder aufs Neue, 

nach den Weisungen Gottes zu 

handeln und zu leben. Dass Men-

schen sich nicht immer an Gottes 

Gebote halten, das kennt Hosea 

genauso wie wir. Häufig scheitern 

wir an Gottes Forderungen, wie 

wir mit unseren Mitmenschen um-

gehen sollen. Daher gilt ein Wei-
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Den Abend leitet: Pfrn. i.R. Barbara Tarnow 

Herzliche Einladung 
zum Bibelgesprächs-Abend 

am Mittwoch, dem 29.08.2018,  

um 20.00 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus 
 

Thema: „Ich will Dich segnen und Du 

sollst ein Segen sein.“ 

Segenserfahrungen in der Bibel und im eigenen Leben. 

teres: „Erntet nach dem Maß der 

Liebe.“ Gebt euch Mühe, immer 

wieder daran zu denken: so wie 

du falsch handeln und reden 

kannst, so tut es auch dein Ge-

genüber. Lass Liebe den Maßstab 

deiner Beurteilungen sein. Aber 

auch hierbei haben wir immer 

wieder unsere Schwierigkeiten. 

Wie wird Gottes Liebe dann erst 

auf uns blicken? 

Hosea lädt dazu ein, darauf zu 

hoffen, dass Gott nochmal einen 

völlig andern Maßstab anlegt. 

Seine Liebe schaut nochmal völ-

lig anders auf uns und lässt uns 

mit all unseren Versuchen und 

unserem Scheitern gewiss nicht 

im Regen stehen, denn er lässt 

Gerechtigkeit über uns regnen. 

Es grüßt herzlich, 

Ihr Pfarrer Christian Hilsberg 
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Aus der Gemeinde 

Konfirmationsjubiläum 2018 

E iner vieljährigen Tradition 

folgend wurde auch in die-

sem Jahr wieder am Pfingstmon-

tag, 21. Mai, Konfirmationsjubilä-

um im Abendmahlsgottesdienst 

unter Leitung von Pfr. Johannes 

Lösch gefeiert. Musikalisch ge-

staltet wurde dieser Gottesdienst 

vom Kirchenchor unter Leitung 

von Heike Städter,  dem Orgel-

Spiel von Gerald Eisfeldt und dem  

Sologesang am Schluß des Gottes-

dienstes von Ulrike Thumfarth. 

Gefeiert  wurden dieses Jahr  80-

jähriges, 70-jähriges, 60-jähriges, 

50- und 25-jähriges  Jubiläum. 

Neben den Jubilaren mit Freunden 

und Verwandten waren auch viele 

Gemeindemitglieder zu diesem 

feierlichen Gottesdienst gekom-

men. 

Text und Fotos: E. Reiniger 

Der Alsbacher Kirchenchor bei seinem Vortrag. 

Ulrike Thumfarth Gerald Eisfeldt 
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Eichenkonfirmation          

(80 Jahre)  
feierten die ältesten Teilnehme-

rinnen  (von links nach rechts:) 

Irmgard Götz, geb. Frey,     

Marianne Rückert, geb.     

Schäfer mit Pfr. Johannes 

Lösch 

Zur Gnadenkonfirmation 

(70 Jahre)  

kamen (von links nach 

rechts:) 

Klaus Fricke, Margarete    

Petik, geb. Rebenich, Inge 

Hoheinz, geb. Kaffenberger, 

Kurt Weinzierl und            

Pfr. Johannes Lösch. 
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Aus der Gemeinde 

Diamantene Konfirmation (60 Jahre)  

feierten (von links nach rechts:) 

Klaus Kiessling,  

Elke Kiessling, geb. 

Schmolinsky, Elke 

Römer, geb.        

Ahlheim, Gisela 

Fahrer, geb. Engel, 

Bärbel Breyer, geb. 

Scheffler,            

Gertrud Hildebrandt-

Schmidt, Ursula  

Anders, geb. Degen-

hardt, Peter Lähn, 

Martha Gutjahr, geb. Schneider, Dr. Mila Bath und                                            

Pfr. Johannes Lösch. 

Goldene Konfirmation (50 Jahre) feierten (von links nach rechts:) 

Doris Ansorg,   

Renate Oberhau-

ser, geb. 

Weyhrauch,       

Pfr. Johannes 

Lösch, Sabine 

Schraml, geb.   

Reggelin, Marion 

Fuhr-Dietrich,  

Cornelia        

Trautmann, geb. 

Bohn, Ingrid Götz, 

geb. Meyer. 
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I n der Junisitzung hat der Kir-

chenvorstand eine Geschäfts-

ordnung verabschiedet. Durch sie 

wird die Arbeitsweise des Vor-

stands geregelt - u.a. der Ablauf 

der Sitzungen und die Vorgehens-

weise bei Beschlussfassungen. 

Eine Geschäftsordnung ist vor 

allem dann nötig, wenn Aufgaben 

nicht ausschließlich von der Vor-

sitzenden und dem stellvertreten-

den Vorsitzenden erledigt werden, 

sondern auf mehrere Personen 

verteilt bzw. in Ausschüsse dele-

giert werden sollen. Die Aus-

schüsse haben einen bestimmten 

Aufgabenbereich und tagen je-

weils selbständig, sie haben einen/

eine Vorsitzende/n und verfügen 

über einen vom KV festgelegten 

Teil des Gesamtbudgets der Kir-

chengemeinde. In Ausschüssen 

können auch Personen mitwirken, 

die nicht Mitglied im Kirchenvor-

stand sind. 

Die Aufgaben der Ausschüsse und 

ihre Mitglieder werden in einer 

der nächsten Brückeausgaben vor-

gestellt. 

 

Stabwechsel im Bauausschuss 

Vier Jahre lang wurde der Bau- 

und Finanzausschuss des Kirchen-

vorstands von Dr. Thorsten Clajus 

Neues aus dem Kirchenvorstand 

Silberne Konfirmation (25 Jahre) 

feierte Andreas Rothermel.  

Auf dem Bild  sehen wir ihn mit  

Pfarrer Johannes Lösch. 
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Aus der Gemeinde 

geleitet. Thorsten Clajus zieht nun 

aus beruflichen Gründen mit sei-

ner Familie für einige Jahre in die 

Vereinigten Staaten und legt des-

halb sein Amt als Kirchenvorste-

her nieder. 

In die Amtszeit von Thorsten 

Clajus fiel die nach einem Brand 

2013 notwendig gewordene Reno-

vierung der Kirche mit der Neuge-

staltung der Sakristei und der Aus-

wahl eines neuen Altars sowie die 

Vakanzrenovierung des Pfarrhau-

ses 2015. Bei diesen und vielen 

weiteren größeren und kleineren 

Bauangelegenheiten hat Thorsten 

Clajus ein immenses Arbeitspen-

sum im Ehrenamt geleistet und mit 

großem Verhandlungsgeschick 

bestmögliche Lösungen gefunden. 

Die Erstellung des Haushaltspla-

nes und die Überwachung der 

Ausgaben sind weitere Aufgaben 

dieses Ausschusses, die bewältigt 

werden müssen. 

Der Kirchenvorstand bedankt sich 

herzlich bei Thorsten Clajus für 

sein intensives Engagement und 

wünscht ihm an seinem neuen 

Wohnort alles Gute und Gottes 

Segen. Wir werden dich vermis-

sen, Thorsten! 

Für den Vorsitz im Bau- und Fi-

nanzausschuss konnte bereits ein 

Nachfolger gefunden werden. 

Ralph Hubensack, der schon lange 

in diesem 

Aus-

schuss 

mitarbei-

tet und 

vor allem 

auf tech-

nischem 

Gebiet eine hohe Kompetenz auf-

weist, hat sich dazu bereit erklärt, 

und der Kirchenvorstand hat ihn 

zum Vorsitzenden des Ausschus-

ses ab 1. Juli gewählt. Herzlichen 

Dank, lieber Ralph! 

 

Verstärkung im Kirchenvorstand 

In der Sitzung am 4. Juni hat der 

Kirchenvorstand einen weiteren 

Platz besetzen können. Nachberu-

fen als 14. KV-Mitglied wurde 

Eberhard Reiniger. Herr Reiniger 

ist schon lange in der Kirchenge-

meinde an verschiedenen Stellen 

aktiv. Er bringt seine Fähigkeiten 

im Bau- und Finanzausschuss, bei 

der Abrechnung des Mittagsti-

sches und, besonders zeitintensiv, 

in der Brücke-Redaktion ein. Wir 

sind froh und dankbar, dass Herr 

Reiniger als vielgefragter Ratgeber 

nun auch ein Mitglied des Kir-

chenvorstands ist. Auf gute Zu-

sammenarbeit, lieber Eberhard.  

 

Stefanie Becker 
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Aus der Gemeinde 

W er hat Lust, am 4. August 

an einer Radtour mit an-

schließendem Grillen auf der Gän-

seweide / Hähnlein teilzunehmen? 

Wir planen gemeinsam um 10 Uhr 

vom Evangelischen Gemeinde-

haus aus loszuradeln ( ca 10 km ) 

mit Endziel Gänseweide bei 

Hähnlein. Wer kein Fahrrad zur 

Hand hat, oder es sich kräftemäßig 

nicht zutraut, ist dennoch herzlich 

ab 12 Uhr dort willkommen. Bitte 

bringt Euer eigenes Grillgut und 

Salate mit ins Gemeindehaus, ein 

Auto wird es auf die Gänseweide 

transportieren. Für Grillkohle und 

Getränke wird gesorgt. Eine An-

meldung ist nicht zwingend not-

wendig, aber sie dient einer besse-

ren Planung. Wir hoffen auf re-

genfreies Wetter und freuen uns 

auf Euch.  

Ausschuß 30+  

Anmeldung unter :                           

mariposa.k@web.de                                 

oder ev. Pfarramt Kirchstrsse 21 

Einladung zu einer Radtour 

mailto:mariposa.k@web.de
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T rotz nicht so ganz 

tollen Wetters, es 

regnete ein paar mal 

leicht, fanden beinahe 

dreißig „Alte und Jun-

ge“ den Weg ins Ge-

meindehaus.  

Das Feuer brannte 

hell, und die alten 

Fahrtenlieder aus der 

„Mundorgel“ klangen 

wunderschön in den 

Abend hinein, begleitet von Knud 

Seckel und Jutta Walther aus 

Bensheim  mit der Gitarre. Sandra 

Matz stimmte dazwischen  einen 

„Singen am Feuer“ 
am 27.Mai von 17 bis 20 Uhr  

am Ev. Gemeindehaus Alsbach 
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Kanon an, bei 

dem auch Hände 

und Füße zum 

Einsatz kamen, 

sehr zur Freude 

der jüngsten Teil-

nehmerinnen und 

Teilnehmer. 

Zwischen dem 

Singen gab es 

neben guten Ge-

sprächen auch  

Getränke und 

Knabbersachen. 

Der Arbeitskreis 

30+ ist durch den 

regen Zuspruch 

zu der Veranstal-

tung sicher moti-

viert, auch in Zu-

kunft solche 

Abende zu orga-

nisieren. 

Text und Fotos:   
E. Reiniger 
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U te Zeiß-Mingo führte uns 

in das Experiment mit der 

eigenen Schrift ein. Sie ließ uns 

teilhaben an ihrem fachlichen 

Können, um die eigene Schrift 

neu zu gestalten. Wir kamen 

ins Staunen und waren begeis-

tert, welche kleinen Kunstwer-

ke sie entstehen ließ. Ein be-

sonderes Geschenk, wer so ei-

ne Karte geschenkt bekommt. 

Eine Extrakarte hat sie für un-

sere Schreibwerkstatt über-

reicht. 

Im Mittelpunkt stand die dies-

jährige Jahreslosung, angelehnt 

an Psalm 36, 10. 

An vier Abenden übten elf 

Teilnehmerinnen ihre eigene 

Schrift zu verändern, kreativ zu 

gestalten und mit farblichen 

Akzenten zu gestalten. Dabei 

merkten wir, dass diese Aufga-

be „ansteckend“ ist, um immer 

wieder neue Schriftelemente 

mit dem Füller, dem Fineleiner,  

Kalligraphen, Pinsel , Coach  

und Acrylfarben  in Szene  zu 

setzen. 

Einen kleinen Einblick geben 

wir in der Powerpoint in der 

Homepage der Kirchengemein-

de und dem Gemeindenetz wie-

der. Schauen Sie hinein. Alle 

Beteiligten danken Ute Zeiß-

Mingo für ihre Geduld, ihre 

kompetente Beratung und die 

Teilhabe an ihren Kunstwer-

ken. 

Organisiert wurde die Schreib-

werkstatt von Irmgard Wagner 

und Renate Weber von der Pro-

jektgruppe Offene Kirche der 

Evangelischen  Kirchenge-

meinde Zwingenberg.  

 
Text: Irmgard Wagner  
Bild: Ute Mingo 

SCHREIBWERKSTATT 2018 
Ein Rückblick 
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Arche Noah 

 

Die zukünftigen Schulan-

fänger sind nicht nur groß-

artige Fußballer/Innen, 

Bastler/Innen und Künst-

ler/Innen, sie interessieren 

sich ganz besonders für 

phantasievolle  Geschich-

ten, Bücher und Rollen-

spiele! Alles begann mit 

einem schwer auszuspre-

chendem Wort: 

„FRIESELDADDELDUDDELDEI“ 
                                                   

„ Vom komischen Wort zum Buch“ 

Das Projekt der Schulanfänger 2018  

„Die neugierigen Igel“ der Arche Noah 
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Arche Noah 

Aus diesem Wort wurde eine 

Stoffpuppe, der die Kinder in 

Form einer abenteuerlichen Ge-

schichte Leben einhauchten.     

Die Abenteuer des 

„Frieseldaddelduddelddei“      

wurden mit selbst 

gemachten Fotos 

dargestellt und in 

einem echten 

Buch verewigt. 

Unsere Großen 

entwickelten da-

bei die tollsten 

und kreativsten 

Ideen! Sie wuch-

sen zu einer Ge-

meinschaft zu-

sammen, die an 

einer Sache arbeitete. (Es wurde 

abgestimmt, überlegt, gelacht und 

auch getröstet, wenn der eigene 

Vorschlag nicht angenommen 

wurde.) 

Wir Erzieherinnen erkannten stau-

nend, wie toll sich die Kinder in 

der Kitazeit entwickelt haben und 

wie viel wir als Erwachsene noch 

von ihnen lernen können. 

Zum Abschluss präsentierten die 

Großen ihr Projekt der 

„Öffentlichkeit“. Alle waren ein-

geladen: Eltern, Geschwister, 

Omas und Opas; auch der Kir-

chenvorstand stattete den Kindern 

einen Besuch ab. Die Begeiste-

rung der Eltern war riesengroß 

und auch sie hatten wohl die Krea-

tivität und den Ideenreichtum ihrer 

Kinder unterschätzt. 

Für 24 Kinder ist die Zeit in der 

Arche bald vorüber, ein neuer 

Weg beginnt – doch wir, die Er-

zieherinnen der Arche, sind über-

zeugt:   Euer „Rucksack“ ist voll 

mit gutem Gepäck, Erinnerungen 

und Fähigkeiten. Ihr seid gut aus-

gestattet für die Schule. 

Es grüßt das Team der Arche Noah 
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A m 31. Mai war es soweit: 

Wir, das heißt sechs Konfis 

aus Alsbach und Jugenheim mit 

zwei Betreuungspersonen, fuhren 

mit dem Zug ab Alsbach in Rich-

tung Weilburg. Die Fahrt war 

lang, knapp drei Stunden dauerte 

sie, aber wir hatten ja 

„Monopoly“ auf dem Handy da-

bei und alle sechs von uns konn-

ten mitspielen. Endlich ange-

kommen, liefen wir einmal quer 

durch die schöne Altstadt Weil-

burgs und suchten den Festplatz 

und das „Domzelt“, in dem der 

Eröffnungsgottesdienst stattfin-

den sollte. Der war voller moder-

ner Lieder und wurde von Ju-

gendlichen und Menschen mit 

Einschränkungen geleitet.       

„Weil ich ein Mensch bin“                          

Konfis auf dem Jugendkirchentag in Weilburg 
Von Jasmin, Katharina, Leonie A., Leonie J., Marianne und Niklas 
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Wir feierten diesen sehr schönen 

Gottesdienst gerne mit. Zum 

Glück konnten wir uns nach dem 

Gottesdienst an den neben dem 

Domzelt stehenden Foodtrucks 

etwas zu essen kaufen, bevor wir 

zum Improvisationstheater zu-

rück in die Stadt liefen. Wir er-

lebten dabei eine tolle, kreative 

und einfallsreiche Theaterauf-

führung nach Stichwörtern aus 

dem Publikum. Und für unser 

persönliches Highlight sorgte 

dann auch Niklas‘ spontaner 

Auftritt oben auf der Bühne – 

vor mehreren hundert Zuschau-

ern. Das „Monopoly“-

Handyspiel verkürzte uns die 

Heimreise mit dem Zug wieder 

deutlich und kurz vor Mitter-

nacht kamen wir dann endlich 

zuhause an. 
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Aus der Gemeinde 

Ausflug des Diakonie- und Besuchskreises 

Einladung 

Geburtstagscafe 80+ 
Mittwoch, 22. August 2018, im Gemeindehaus 

Zum Geburtstagscafe der über 

achtzigjährigen Gemeindemitglie-

der wird herzlich eingeladen. 

Schriftliche Einladungen bekom-

men diejenigen, welche in diesem 

Jahr ihren 80. Geburtstag begehen 

durften. 

D er diesjährige Ausflug des 

Diakonie - und Besuchskrei-

ses, am 06. Juni 2018, führte die 

Mitglieder, mit Begleitung durch 

Pfr. Christian Hilsberg, in die Sand-

wiese zur „Stimme der Hoffnung“. 

Es gab eine interessante Führung 

durch die Radio- und TV-Studios 

mit anschließender Einladung zu 

Kaffee und Kuchen mit guten Ge-

sprächen. 

Text und Foto: Betty Reiniger 
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Die Diakoniestation Nördliche Bergstraße     
Wir sind eine kirchliche Einrichtung unter dem  Dach der Diakonie, deren 

umfassendes Angebot sich an alle Einwohner der 

Gemeinden in unserem Pflegebezirk richtet.  Wir 

pflegen in Alsbach, Balkhausen, Bickenbach, 

Hähnlein, Jugenheim, Malchen, Ober-Beerbach, 

Sandwiese, Seeheim, Steigerts und Stettbach.                                                                  

Als diakonische Einrichtung versuchen wir, umfas-

sende Fürsorge und ganzheitliche Zuwendung zum 

Menschen in unserer Arbeit umzusetzen. 

                                     Sie brauchen Hilfe?                                                                                

Unsere Diakoniestation mit ihren berufserfahrenen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern in Krankenpflege, Altenpflege und allgemeiner Betreuung 

steht Ihnen gerne zur Verfügung. Wir besuchen Sie selbstverständlich 

auch zu Hause.        

Wir bieten an:        

Häusliche Kranken- und Altenpflege    -    Beratung                                   

Betreuung bei Demenz  -  Hausnotruf   -   Seelsorge 

Wo wir nicht selbst helfen können, versuchen wir Sie über andere Ein-

richtungen und Angebote zu informieren oder Kontakte dorthin zu  ver-

mitteln (zum Beispiel Pflegeheime oder Kurzzeitpflege). 

Haben Sie noch Fragen an uns? 

Wir sind gerne für Sie da. 

Sie erreichen uns montags bis freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr 

 

telefonisch unter   06257 – 9980 - 890 

und per Fax unter 06257 – 9980 - 899    

   

Petra Geist, Pflegedienstleiterin 

http://www.diakoniestation-seeheim.de/index.php?q=node/21
http://www.diakoniestation-seeheim.de/index.php?q=node/23
http://www.diakoniestation-seeheim.de/index.php?q=node/31
http://www.diakoniestation-seeheim.de/index.php?q=node/24
http://www.diakoniestation-seeheim.de/index.php?q=node/25
http://www.diakoniestation-seeheim.de/
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Kindergottesdienste im Sommer  

Der Kindergottesdienst macht im Juli    

Sommerpause 

Am 12. August laden wir die Kinder zum Begrüßungsgottes-

dienst der neuen Konfirmand/Innen mit in die Kirche ein . 

Am 19. und 26. August um 10:00 Uhr im Evangelischen Gemein-

dehaus  

Wir wünschen allen Kindern viel Freude bei den Schulanfänger- 
und Schulanfangsgottesdiensten und tolle Ferien mit Familien, 
Freunden und Freundinnen!  

Kleinkinder-Gottesdienst mit der Schnecke 
Finchen:           

Samstag, 25. 8., um 16:00 Uhr in der Kirche 

Und wenn Du auch im Sommer mal Lust auf Kirche hast, dann 
mach mit bei der: 

Kinder-Ferien-Kirche vom 23.-27. Juli 2018 

Hallo Junge, hallo Mädchen! 

Hast Du in den Sommerferien noch Zeit? Möch-

test Du mit Freunden und Freundinnen die Feri-

en verbringen? Oder willst Du neue Freunde und 

Freundinnen finden? Hast Du Spaß an der Ge-

meinschaft mit anderen Kindern und Lust auf 

Natur und mal auf was ganz Anderes? Dann bist 

Du in der Kinder-Ferien-Kirche genau richtig! 

Unser Programm ist fast fertig, hier kannst Du 

schon mal auf den Geschmack kommen:  

Und das ist unser Programm für Kinder von 6 bis 12 Jahren: 
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Montag, 23.7. von ca. 10 bis ca. 14:30 Uhr, Kosten: 5 € 

Wir besuchen den Bensheimer Hospizgarten am Kirchberg und ler-

nen einen Imker und dessen Bienen kennen. Außerdem treffen wir 

eine außergewöhnliche Krankenschwester, die uns (fast) unglaubliche 

Geschichten vom Leben und vom Tod erzählt…. 

Dienstag, 24. Juli, von ca. 10  bis ca. 15 Uhr, 8 €  

Und wieder geht es raus! Ziel ist Eberstadt: Der Wald, die Wiese, 

die dortigen Tiere und Pflanzen. Wir machen Programm mit dem Ver-

ein „Eberstädter Streuobstwiese“. 

Mittwoch, 25.7. ca. 10-17 Uhr, 10 € 

Wir fahren mit Bahn und Bus zum Oberwaldhaus nach Darmstadt.  

Da waren wir mit der Kinder-Ferien-Kirche noch nie!                   

Spiel und Spaß, tolle Spielplätze und Bootfahren… und wer 

weiß….vielleicht klappt es ja auch mit dem Ponyreiten dort.  

Von Donnerstag, 26.7. (17 Uhr)  auf  Freitag, 27.7. (9:30 Uhr) 

im Evangelischen Gemeindehaus,  4 € 

Kinderkuschelnacht im Evangelischen Gemeindehaus Alsbach, Bicken-

bacher Straße 27a. Wir machen einen Leseabend mit Euren Lieblings

-Ferien-Büchern, essen gemeinsam zu Abend, feiern eine Kinder-

Abendandacht in der Kirche, kuscheln im Schlafsack und träumen 

von der vergangenen Woche. 

Ihr könnt Euch zu allen Tagen anmelden (bis 13.7.), aber auch zu ein-

zelnen Tagen. Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der TN-Beitrag 

nicht leistbar ist. 

Gemeindebüro, Kirchstraße 21,  Alsbach, bei Frau Baum (Di.-Fr. 9-12 

Uhr) oder bei Gemeindepädagogin Stella Rascher (rascher@ev-

kirche-alsbach.de) 

Mehr Infos (Anmeldungen) ab sofort  unter: www.ev-kirche-

alsbach.de oder www.ev-gemeindenetz-nb.de 

Betreuer/innen: Jugendliche der Kirchengemeinde und Gemeindepä-
dagogin Stella Rascher 

mailto:rascher@ev-kirche-alsbach.de
mailto:rascher@ev-kirche-alsbach.de
http://www.ev-kirche-alsbach.de/
http://www.ev-kirche-alsbach.de/
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Sängerinnen & Sänger gesucht !!! 

Projektchor 
zur Mitwirkung am 

Gemeindenetz Gottesdienst  
am 05. August 2018, 18:00 Uhr 

in der Ev. Bergkirche Zwingenberg 

 

 

 

 

Eine einmalige Probe findet statt am: 

04. August 2018 10:00  – 12.30 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus Zwingenberg, Darmstädter Str. 22 
unter der Leitung von Monika Hölzle-Wiesen . 

Es lädt ein: 

Ev. Kirchengemeinde Zwingenberg  

als Teil des  

Evangelischen Gemeindenetz  

Nördliche Bergstraße 

Herzliche Einladung zum Gemeindenetz-Gottesdienst 

zum Abschluss der Sommerkirche: 

„An Tagen wie diesen“ 

05. August 2018, 18.00 Uhr 

Bergkirche Zwingenberg 

Verweilen Sie nach dem Gottesdienst doch noch in unserem     
Kirchgarten bei Getränk und einem kleinen Imbiss! 
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Annelie Dehmel, Kirchen-

mitglied der Gemeinde Als-

bach (seit 1973), erzählt von 

der dreißigjährigen entwick-

lungspolitischen Arbeit mit 

Jugendlichen in Bolivien. 

Seit 1990 hat das ökologi-

sche Jugendzentrum CEJ auf 3200 Meter Höhe 

durch Aufforstung ein Gebiet mit mehr als 500 

Hektar Wald aus Kiefern, Eukalyptus, Eichen 

und Kewinia geschaffen. Dadurch veränderte 

sich das Gelände von ehemals kahlem Steinbo-

den und magerem Grasland stetig in eine grüne 

Zone von Wald, Wiesen, Gärten, Obstbäumen und Blumen. Ökologische 

Wirkungen im Zuge der Aufforstung sind deutlich spürbar. Das Klima dieser 

kargen und landwirtschaftlich schwer zu bewirtschaftenden Region hat sich 

deutlich verbessert, die Wassermenge 

der Hauptstadt versorgenden Quellen 

hat sich vervielfacht und die Biodiver-

sität hat zugenommen. Die Böden sind 

fruchtbarer geworden und liefern bes-

sere Erträge, was vor allem den An-

denbauern zu Gute kommt. Der Wald 

dient zudem als Lebensraum, Lehrstät-

te und Ruheort für Tiere, Pflanzen und 

Menschen. Die bewaldenden Teilge-

biete werden nach 20-jähriger Wald-

pflege den Töchtern der Bauern als Eigentum überschrieben. 

Somit kann ein zusammenhängendes Wachsen des Waldes bewirkt werden. 

Gleichzeitig werden die Bauern und deren Töchter der Region in das Projekt 

miteinbezogen, indem sie lernen selbstständig Baumschulen zu unterhalten. 

Somit konnte ein nachhaltiges Fortbestehen des Baumbestandes gewährleis-

tet werden. (www.mareilebusse) 

Vortrag von Annelie Dehmel: 

Ökologisches Jugendzentrum in Bolivien 

Am Mittwoch, dem 11.Juli, 18:00 Uhr im Gemeindehaus 

http://www.mareilebusse/
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Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Geburtstage und Ehejubiläen nicht 
einverstanden sein, teilen Sie dies bitte im Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 21, 
Tel.:  06257 – 33 14 mit.  

Sommerkirche 2018  

Thema: Lieder zwischen Himmel und Erde           

Tag Zeit Ort Pfr/Pfrn Thema/Lied 

      

So 01.07. 18:00 Jugenheim Matz Revolverheld: Ich lass für dich das Licht an 

So 01.07. 10:00 Zwingenberg Northe Silbermond: Das Beste 

So 08.07. 10:00 Alsbach Lösch Adel Tawil: Ist da jemand 

So 15.07. 10:15 Jugenheim Rabenau Joan Osborne: One of us (EGplus 132) 

So 15.07. 10:00 Zwingenberg Giesecke Amazing Grace  im EG plus Nr. 9 

So 22.07. 10:00 Alsbach Giesecke Amazing Grace  im EG plus Nr. 9 

So 29.07. 10:15 Jugenheim Lösch Adel Tawil: Ist da jemand 

So 29.07. 10:00 Zwingenberg Sillus Ist Gott für mich, so trete … (EG 351) 

So 05.08. 18:00 Zwingenberg   EGNB-Gottesdienst (Abschluß Sommerkirche) 
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Sonntag 01.07. 5. So. n. Trinitatis   

Jugenheim 18:00 Gottesdienst Pfrn. Matz 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst Pfrn. Northe 

Sonntag 08.07. 6. So. n. Trinitatis   

Neustsch 11:00 Kerb-Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Sonntag 15.07. 7. So. n. Trinitatis   

Balkhausen 09:15 Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 10:15 Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Mittwoch 18.07.    

Haus „Tannenberg“   

Jugenheim 
15:00 Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Sonntag 22.07. 8. So. n. Trinitatis   

Ober-Beerbach 10:00 Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Freitag 27.07.     

Haus „Birkenhof“      

Jugenheim 
15:00 Gottesdienst 

Prädikantin          

von Burstin 

Sonntag 29.07. 9. So. n. Trinitatis   

Balkhausen 09:15 Gottesdienst Pfr. Lösch 

Jugenheim 10:15 
Gottesdienst mit Taufmög-

lichkeit 
Pfr. Lösch 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst 
Prädikantin         

Andreas-Sillus 

Juli 2018 

Kollektenplan Alsbach Juli und August 

08.07. 6. So. n. Trinitatis Unsere Gemeinde: Einzelfallhilfe 

22.07. 8. So. n. Trinitatis Kinderhospizarbeit am  Elisabethenstift in Darmstadt 

12.08. 11. So. n. Trinitatis Einzelfallhilfe für Flüchtlinge (Diakonie Hessen) 

19.08. 12. So. n. Trinitatis Christoffel Blindenmission e.V. 

26.08. 13. So. n. Trinitatis Unsere Gemeinde: Öffentlichkeitsarbeit 
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Sonntag 05.08. 10. So. n. Trinitatis   

Zwingenberg 18:00 

Gemeinsamer Gottesdienst für 

alle vier Gemeinden des 

EGNB in der Ev. Kirche in 

  

Sonntag 12.08. 11. So. n. Trinitatis   

Balkhausen 09:15 Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 10:15 
Gottesdienst mit Abendmahl 

und Begrüßung der neuen 
Pfr. Rabenau 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hilsberg 

Samstag 18.08.     

Zwingenberg 17:00 Ökum. Kerb-Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Sonntag 19.08. 12. So. n. Trinitatis   

Jugenheim 10:15 Gottesdienst Pfrn. Northe 

Ober-Beerbach 10:00 Kerb-Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10:00 
Gottesdienst mit Taufmög-

lichkeit 
Pfr. Rabenau 

Mittwoch 22.08.    

Haus „Tannenberg“   15:00 Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Freitag 24.08.     

Jugenheim 18:30 Kerb-Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Sonntag 26.08. 13. So. n. Trinitatis   

Balkhausen 09:15 Gottesdienst Pfr .i .R. Hechler 

Jugenheim 10:15 Gottesdienst mit Taufmög- Pfr. i. R. Hechler 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst N.N. 

Freitag 31.08.     

Haus „Birkenhof“       15:00 Gottesdienst 
Prädikantin          

von Burstin 

August 2018 
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Juli 2018 

5. Sonntag n. Trinitatis 

 

01.07.  

 

 

Sommerkirche, kein 

Gottesdienst in Alsbach 

Herzliche Einladung zu den Gottes-

diensten der Sommerkirche in     

unseren Nachbargemeinden. 

 

6. Sonntag n. Trinitatis 08.07. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und 

Taufe, Pfr. Lösch 

K 

 

7. Sonntag n. Trinitatis 15.07.  Sommerkirche, kein 

Gottesdienst in Alsbach 

Herzliche Einladung zu den Gottes-

diensten der Sommerkirche in     

 

8. Sonntag n. Trinitatis 22.07. 10:00 Gottesdienst 

Pfrn. Giesecke 

K 

Freitag 27.07.  10:45 Gottesdienst im 

HEWAG-Seniorenstift  Alsbach, 

 

9. Sonntag n. Trinitatis 29.07. 10:00 Sommerkirche, kein 

Gottesdienst in Alsbach 

Herzliche Einladung zu den Gottes-

diensten der Sommerkirche in     

  

Dienstag 31.07. 18:45 Gottesdienst in der Hirschparkklinik 

Pfrn. Giesecke 
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10. Sonntag n. Trinitatis 

 

05.08. 18:00 

 

 

Gemeinsamer Gottesdienst für alle 

vier Gemeinden des Evang. Ge-

meindenetzes Nördliche Bergstraße 

in der Ev. Kirche in Zwingenberg 

 

Dienstag 07.08. 10:00 Ökum. Einschulungsgottesdienst 

der 1. Klassen der Schule am      

Hinkelstein, Pfr. Lösch und Team 

K  

Donnerstag 09.08. 08:15 Ökum. Schulanfangsgottesdienst 

Klassen 2-4 der Schule am         

Hinkelstein, Pfr. Lösch und Team 

K 

11. Sonntag n. Trinitatis 12.08. 10:00 Gottesdienst mit Taufe und Begrü-

ßung der neuen Konfirmandinnen 

und Konfirmanden und den Kindern 

vom Kindergottesdienst, Pfrn. Matz 

K 

  

12. Sonntag n. Trinitatis 19.08. 10:00 Gottesdienst 

Prädikantin  Andreas-Sillus 

K 

  10:00 1. Kindergottesdienst nach den   

Ferien 

G 

Freitag 24.08.  10:45 Gottesdienst im 

HEWAG-Seniorenstift Alsbach, 

Pfrn. Giesecke 

 

Samstag 25.08. 16:00 Kleinkindergottesdienst 

Gemeindepädagogin Stella Rascher 

und Team 

K 

13. Sonntag n. Trinitatis 26.08. 10:00 

 

10:00 

Gottesdienst  

Pfrn. Giesecke 

Kindergottesdienst 

K 

 

G 

Dienstag 28.08. 18:45 Gottesdienst in der                   

Hirschpark Klinik,                      

Gemeindereferentin S. Karas 

  

August 2018 
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K = Kirche GH = Gemeindehaus      KH = Kirchgartenhaus  

GHS = Gemeinschaftshaus Sandwiese  FH= Friedhofshalle      BS= Bürgerhaus Sonne 

GHB = Gemeindehaus Bickenbach EKJ = Ev. Kirche Jugenheim  

Gruppen, Veranstaltungen im Juli und August 

jeden Montag 19:45 Kirchenchor  (außer in den Schulferien) GH 

dienstags u. donnerstags 12:00 Mittagstisch (bitte zwei Tage vorher anmel-

den) Tel.: 33 14 

GH 

jeden Donnerstag 15:30 Spielkreis für Kinder ab 1 Jahr GH 

jeden Donnerstag 19:30 Nähkreis GH 

jeden Donnerstag (außer  

in den Ferien) 

17:00 Konfirmationsunterricht GH 

Montag 02.07. 15:00 Strickkreis GH 

Mittwoch 04.07. 15:00 Diakonie-und Besuchskreis GH 

Mittwoch 18.07. 09:30 Frauenfrühstück  GH 

     

Dienstag 07.08. 19:00 Kirchenvorstandssitzung GH 

Montag 13.08. 15:30 Strickkreis GH 

Mittwoch 15.08. 09:30 Frauenfrühstück GH 

Mittwoch 22.08. 14:30 Bastelkreis GH 

Montag 28.08. 19:00 AG Demenz: Gesprächskreis für Angehörige GH 

Mittwoch 29.08. 20:00 Bibelgesprächsabend mit Pfrn. i.R. 

Barbara Tarnow, Thema: „Ich will Dich segnen 

und Du sollst ein Segen sein.“ 

GH 



Kontakte  
Gemeindebüro 

Sigrun Baum                           
Kirchstraße 21                         

64665 Alsbach-Hähnlein             

Tel.: 0 62 57 - 33 14                  
Fax: 0 62 57 - 68 19 3                   

buero@ev-kirche-alsbach.de                            

www.ev-kirche-alsbach.de  

Öffnungszeiten:  

Di. und Do 08:30-12:00 

Mi.              10:30-12:00 

Fr.                  08:30-11:30 

Gemeindehaus 

Bickenbacher Str. 27                

64665 Alsbach-Hähnlein           

Tel.: 0 62 57- 69 62 3 

Pfarrer Johannes Lösch            

Tel.: 0 62 57 – 9187465           

loesch@ev-kirche-alsbach.de 

Pfarrerin Sandra Matz               

Tel. 06257 - 9188539        

matz@ev-kirche-alsbach.de 

Vorsitzende des Kirchenvorstands:                                    

Heike Jaschek                            

Tel.: 06257– 903780                 

jaschek@ev-kirche-alsbach.de 

Gemeindepädagogin 

Stella Rascher                                 

rascher@ev-kirche-alsbach.de 

Spendenkonto:                              

Sparkasse Darmstadt              

IBAN: DE71508501500042000450 

BIC: HELADEF1DAS 

Arche Noah 

Kindertagesstätte u. Krippe     

Odenwaldstraße 7                      

Tel.: 06257 - 38 10               

kita@ev-kirche-alsbach.de 

Diakoniestation                        

Nördliche Bergstraße 

Hauptstraße 15                        

64342 Seeheim-Jugenheim        
Tel.: 0 62 57 - 9980890                   

info@diakoniestation-seeheim.de 

Weitere Informationen auch unter: 

www.ev-gemeindenetz-nb.de 
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Redaktionsschluss 

für Ausgabe  September 2018                

ist  der  6. August 2018 

Beiträge werden erbeten als     

Word-Dateien an das Gemeinde-
büro oder per E-Mail:    

bruecke@ev-kirche-alsbach.de 

Namentlich gekennzeichnete Bei-

träge geben nicht unbedingt die 

Meinung der Redaktion  wieder. 

Wo der Geist weht, sieht einer dich an,   

nimmt wahr, wer du bist,                                       

und seine Augen segnen dich fürs Leben. 

Wo der Geist weht, hört einer Dir zu,         

sagt dich los von der Angst,                       

und sein Wort spricht dich ins Freie. 

TINA WILMS 

Endlich  

 

 

Gott möchte,  

dass wir  

neue Blicke  

wagen. 

Sommer! 

Text: Tina Wilms, Foto: E. Reiniger 


